
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

Herzliche Einladung zum 
SOMMERNACHTSOPENAIR-KINO 

 

auf unserem Marktplatz Baienfurt 
(bei schlechter Witterung in der Gemeindehalle Baienfurt) 

  
am Freitag, 28. Juli 2023 um 21.00 Uhr 

(Filmstart ca. 21.30 Uhr) 
  

mit dem französischen Spielfilm „Belle & Sebastian - Ein Sommer voller Abenteuer“. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde des Open Air-Kinos, 

am Freitag, 28. Juli laden wir Sie wieder zu einem Kinovergnügen der ganz besonderen Art ein. Unser Marktplatz verwandelt sich 
wieder zu einem Kinosaal unter freiem Himmel. 
  
Zur Einstimmung auf die Sommerferien wollen wir Sie wieder ganz herzlich zu unserem Marktplatz-Event einladen. 
  
Aber was wäre ein gemütlicher Kinoabend ohne leckeres Popcorn. Dies wird uns mit großer Selbstverständlichkeit wieder kosten-
los von Frau Alexandra Schulz, Niederbiegen gesponsert. Dennoch werden Sie zu einem günstigen Preis zum Verkauf angeboten 
und der Erlös dem Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach zugeführt. Einen ganz besonderen herzlichen Dank an Frau Schulz 
für dieses großzügige Wohlwollen. 
Von der angrenzenden Gastronomie, der Gaststätte „M 3“ werden Getränke angeboten und die Eisdiele „La Dolce Vita“ verwöhnt 
Sie an diesem Abend mit leckerem Eis, Getränken und Cocktails. 
Und damit es wirklich gemütlich wird, empfehlen wir im Falle eines Falles eine kleine Decke als Wärmespender mit ins Gepäck zu 
nehmen, was jedoch bei den derzeitigen Temperaturen noch nicht vorstellbar ist. 

Nun freuen wir uns auf viele Open Air-Kinofans und auf eine laue Sommernacht. 

Bei Regenwetter oder kühlen Temperaturen wird der Filmabend in unserer Gemeindehalle stattfinden. 
  
Mit sommerlichen Grüßen  
Ihre Gemeindeverwaltung

# 29 – Freitag,  21. Juli 2023

baienf  rter
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Die Gemeinde Baienfurt sucht für die Achtalschule ab sofort 
und zum neuen Schuljahr 2023/2024 
  

Mitarbeiter  (m/w/d)  
für die Kernzeitbetreuung 
für folgende Betreuungszeiten: 
Montag bis Freitag von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr und Donners-
tag von 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr. 
  
Es handelt sich jeweils um eine unbefristete Beschäftigung 
auf Minijobbasis im öffentlichen Dienst mit einer Vergütung 
nach dem TVöD und weiteren tariflichen Sozialleistungen. 
  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwal-
tung Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt oder per E-Mail 
an: karriere@baienfurt.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Leiterin der 
Hauptverwaltung Frau Stefanie Mehre unter Tel.: 0751 /  
40 00-20.

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69

ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.

Sommerpause
in Baienfurt
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-33 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 04.08.2023
Redaktionsschluss: 01.08.2023, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 25.08.2023
Redaktionsschluss: 22.08.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag
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Glückwunsch zum 90. Geburtstag 

Am 16. Juli 2023 konnte Frau Irmgard Thoma im Kreise ihrer 
Angehörigen ihren 90. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte der Jubilarin die 
Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde. 
Auch der Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermit-
telte Glückwünsche seitens der Landesregierung. 

Wir wünschen Frau Thoma noch viele Jahre bei weiterhin gu-
ter Gesundheit, erfrischendem Humor und persönlicher Zu-
friedenheit. 

Bürgermeisteramt 

MUSIC is my life - Baienfurt | 
Open Air Konzert | Eintritt frei 
„Am Sonntag, den 6. August um 17:00 Uhr stehen nach 
dem großen Erfolg von 2022 erneut fünf wunderbare So-
listen auf der Bühne auf dem Marktplatz in Baienfurt und 
präsentieren eine musikalische Weltreise. Im Reisege-
päck befinden sich zahlreiche Hits aus aller Herren Länder 
von New York über Hamburg und Berlin bis zum Finale in 
Rom mit „Una Festa Italiana“ 
„MUSIC IS MY LIFE“  besticht nicht nur durch seinen eigenen 
Titelsong sondern   nimmt Sie auch mit auf eine musikalische 
Reise voller Leidenschaft und Sinnlichkeit. Gefühlvolle Balla-
den zum Mitschwärmen, fetzige Popnummern zum Mitklat-
schen und dramatische Melodien zum Mitfühlen - alles an ei-
nem Abend. 
„MUSIC IS MY LIFE“  ist so facettenreich wie kaum ein an-
deres Programm. Erleben Sie auf der Bühne fünf wunderba-
re Künstler. Mit ihren Stimmen lassen Lynelle Jonsson (New 
York, USA), Desiré Capaldo (Rom, Italien), Gino Castelli (Sizilien/
Hamburg), Paloma und Milly (beide zuletzt im TV bei DSDS) 
Klangwelten entstehen, die das Publikum verzaubern, es um-
armen und in ihren Bann ziehen. Und alles vorgetragen mit 
einer Hingabe, dass Sie diesen Abend nicht mehr vergessen! 
Die ganze Bandbreite von Klassik über Musical bis hin zu un-
vergesslichen Melodien wird hier unter einen Hut gebracht. 
Mit ihren unverwechselbaren und gleichzeitig berührenden 
Stimmen lassen sie uns eintauchen in so wundervolle wie 
auch klangvolle Songs wie „New York New York“, „Jolene“, „Fly 

Nachruf

In Anerkennung und großer Dankbarkeit trauern der Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt und die Gemeinde Baienfurt um den 
Vereinsgründer und langjährigen Vorsitzenden des Wirtschaftsverbunds Baienfurt-Baindt

Herrn Manfred Schneider

Mit sehr viel Ehrgeiz, Können und Weitblick hat Herr Schneider über einen Zeitraum von 10 Jahren dem Handel, dem Handwerk 
und allen Unternehmern, vereint im Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt, eine Stimme gegeben und sie erfolgreich in die Zu-
kunft geführt.
  
Für ihn war es Antrieb, Ansporn und hohes Verantwortungsbewusstsein,
die wirtschaftlichen Herausforderungen anzunehmen und den Zusammenhalt,
die Gemeinschaft und das Wir-Gefühl zu stärken, als Grundlage für einen gemeinsamen fundierten Fortschritt.
Das ist ihm immer bestens  gelungen. Mit seinen Anregungen und Initiativen  wurde das Profil des Verbandes nachhaltig gestärkt.

Seinem unermüdlichen und intensiven Einsatz gilt unsere hohe Wertschätzung und besondere Anerkennung. 

Der Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt und die Gemeinde Baienfurt verlieren mit seinem Tod eine engagierte und vortreffliche 
Unternehmerpersönlichkeit. 

Wir werden sein Wirken immer wertschätzen und ihm ein bleibendes und ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme und unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Ehefrau Gisela und seinen Kindern Achim, Sophia und Petra mit 
Familien und allen Angehörigen.

Für den Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt und die Gemeinde Baienfurt

Kurosch Sattar	 Günter A. Binder
Vorsitzender Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt   	 Bürgermeister 
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Me To The Moon“ oder „I Wanna Dance With Somebody“ von 
Whitney Houston. 
Sonntag, 6. August 2023, 17:00 Uhr Open Air auf dem 
Marktplatz in Baienfurt. 
Veranstalter:  A. & T. Schmid GbR Messe-Süd  
Weitere Infos gibt es unter https://www.liveinconcert.tours 
Der Eintritt zu diesen beiden hochklassigen Open Air Konzer-
ten ist frei. 

Forst BW 

Gewittersturm: 
Warnung vor Gefahren auf Waldwegen 
Der Gewittersturm vom Dienstag, den 11.07.2023, schlug 
eine Schneise der Verwüstung durch den Baindter und Ber-
gatreuter Wald. Der Sturm war in einer Stunde vorüber. Was 
er allerdings angerichtet hat, wird man noch lange sehen. 
Die Sturmschneise zieht sich von Baindt Richtung Nordosten 
durch den Altdorfer Wald. 
Die Waldwege sind weitgehend wieder aufgesägt und vom 
Holz geräumt, bleiben im Bereich der Sturmschneise bis auf 
Weiteres aus Sicherheitsgründen aber gesperrt. Der Forstre-
vierleiter Thomas Keller appelliert an die Waldbesucher: „Re-
spektieren Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit die Absperrungen 
auf den Waldwegen. Auch im angrenzenden Wald zu den ge-
sperrten Waldwegen ist der Zutritt untersagt. In den kom-
menden Wochen besteht immer noch die große Gefahr, dass 
Äste herunter oder hängende Bäume umfallen können.“ 

ForstBW weist darauf hin, dass das Missachten von Absper-
rungen eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit Bußgeld ge-
ahndet werden kann. 
Die Einzelwürfe von Bäumen auf Waldwegen abseits der 
Sturmschneise sind inzwischen weggeräumt und die Waldwe-
ge können von den Waldbesuchenden wieder genutzt wer-
den. Allerdings werden auch dort Gefahren durch herabstür-
zende Äste und umfallende Bäume nicht ausgeschlossen. In 
diesen Bereichen erfolgt die Nutzung von Waldwegen im Rah-
men des „allgemeinen Betretungsrechts nach Landeswaldge-
setz“ und somit auf eigene Gefahr. 
Weitere Gewitterstürme können jederzeit auftreten und 
neue Schadensschwerpunkte schaffen. 
Bitte unterstützen Sie die Forstleute, damit diese die ge-
fährlichen Holzerntearbeiten effektiv und in Ruhe durch-
führen können, indem Sie sich an die Absperrungen hal-
ten. 
Der Forstbezirk Altdorfer Wald 

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
Die Gemeindebücherei hat in den Sommerferien (27.07.2023 
bis 10.09.2023) nur freitags geöffnet. 
ACHTUNG! 
Am Freitag, 18.08.2023 und Freitag, 25.08.2023 hat die Ge-
meindebücherei geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Büchereiteam 
M. Stephan und S. Gmelin 

 

Wir über uns  
Wir als Seniorenforum möchten durch 
unsere Tätigkeit ein Bewusstsein für das 
Alter schaffen. 
Am vergangenen Samstagnachmittag 
waren wir mit einem Stand zwischen 
dem Pflegeheim und dem Kinderland 
auf dem Marktplatzfest vertreten.  

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Ein-
richtungen, soziale Organisatio-
nen, Seniorengruppen, Familien 

mit mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergrup-
pen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, pro halber Tag 30 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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Unsere Informationsbroschüre „Älter werden mit uns und in 
Baienfurt“ und die von uns erstellte Notfall-Vorsorgemappe 
lagen aus. Zudem stellte uns das Pflegeheim Teile des Anzuges 
„Wie fühlt es sich an, alt zu sein?“ zur Verfügung. Aufgrund der 
enormen Wärme hatten wir uns entschlossen, nur die Brillen 
zu benutzen. Durch das Aufsetzen der verschiedenen Brillen, 
verdeutlichten diese die Einschränkungen im Alter.  Wie wirkt 
sich die Seheinschränkung bei einer Diabeteserkrankung oder 
des Grünen Star und weiteren Seheinschränkungen aus? 
Einige Interessierte standen dann doch an unserem Informa-
tionsstand und informierten sich auch über die Notfall-Vor-
sorgemappe, was uns sehr freute. 
Wir, als alternde Gesellschaft sind in aller Munde. Jedoch be-
schäftigen sich viele Menschen nicht mit Ihrem Alter. Wuss-
ten Sie, dass Sie für Ihren Lebenspartner oder Ihre Tochter/
Sohn bei einer Erkrankung ohne eine Vorsorgevollmacht nicht 
so ohne weiteres eine ärztliche Auskunft über den Gesund-
heitszustand Ihres Partners/ Kindes erhalten? Dass Sie keinen 
Einfluss auf die wirtschaftliche Lage Ihres Partners/Kindes  und 
Sie auch kein Aufenthaltsbestimmungsrecht haben? 
Uns ist es wichtig, dass Sie sich Gedanken darüber machen. 
Bitte machen Sie sich auf den Weg und sorgen Sie vor. Die 
Notfall-Vorsorgemappe, in die Sie alle Informationen einbrin-
gen können, ist gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 5 Euro 
im Rathaus erhältlich. Diese Mappe ist nicht nur für ältere 
Menschen! Die Broschüre „Älter werden mit uns und in Bai-
enfurt“ liegt ebenfalls im Rathaus aus. Diese kann mitgenom-
men werden. Die aktuelle Ausgabe ist immer in der Home-
page der Gemeinde Baienfurt lesbar. 
Ihr Team Seniorenforum 
 
 

Ferienöffnungszeiten 
Das Hallenbad Baienfurt geht nicht gleich mit Ferienstart in 
die Sommerpause, sondern bleibt 2,5 Wochen mit Ferienöff-
nungszeiten in Betrieb. 
Ab Donnerstag, 27.07, dem ersten Sommerferientag, gelten 
dann unsere Ferienöffnungszeiten. 
  
Ferienöffnungszeiten 
Donnerstag, 07:30 - 21:00 Uhr 
Freitag, 06:30 - 21:00 Uhr 
Samstag, 13:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag, 07:30 - 18:00 Uhr 
Montag - geschlossen 
Dienstag, 14:00 - 21:00 Uhr 
Mittwoch, 14:00 - 21:00 Uhr 
In dieser Zeit finden Ferien-Schwimm-Crash-Kurse statt. Wir 
bitten darauf Rücksicht zu nehmen. 
  
Schließzeit 
Am Samstag, 12.08.2023, 13:00 Uhr wird der große Hallen-
bad-Stöpsel gezogen und das Becken geleert, für Reinigung 
und Revision. Das Hallenbad bleibt dann für insgesamt 3 Wo-
chen geschlossen. Geplante Öffnung nach der Sommerpause 
ist am Samstag, 2. September 2023, 13:00 Uhr. 

Wir wünschen unseren Badegästen erholsame Sommerferi-
en, einen  schönen Sommer und freuen uns auf den Saisons-
tart am Samstag, 2. September 2023. 
Ihr HallenbadTeam im Hallenbad Baienfurt 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren  

Herr Marianus Bytomski 
am 26. Juli zum 75. Geburtstag 
  
Herr Romolo Simoncini 
am 26. Juli zum 75. Geburtstag

Notrufdienste

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 8 - 19 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112
Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 22./Sonntag, 23. Juli 2023
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
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Samstag, 22. Juli 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6 
Baienfurt, Tel. 0751 / 5069440 
  
Sonntag, 23. Juli 
Altdorf-Apotheke, Weingarten 
Zeppelinstr. 5, Tel. 0751 / 43799 

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400

Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren� – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre� EUR 2,20 
Erwachsene� EUR 4,00 
Ermäßigt� EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)	  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt� EUR 40,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt� EUR 60,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte)� EUR 19,00
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Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________

Gedanken zur Woche 
Glück ist Liebe, nichts anderes. Wer lieben kann ist glücklich! 
  
Samstag, 22. Juli in Baindt - Hl. Maria Magdalena 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Juli in Baienfurt 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Tante Hilde) 
Dienstag, 25. Juli in Baindt - Hl. Jakobus, Apostel 
07.50 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung  
Mittwoch, 26. Juli  
in Baienfurt 
08.45 Uhr	 Ökumenischer Schulschluss-Gottesdienst in der 

Katholischen Kirche 
	 (alle Klassenstufen) 
in Baindt 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Schulschluss-Gottesdienst  
Donnerstag, 27. Juli in Baienfurt 
	 Schulferien 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit  
Freitag, 28. Juli in Baindt 
	 keine Eucharistiefeier, Pfarrer Staudacher im 

Urlaub 
Samstag, 29. Juli in Baienfurt  
13.30 Uhr	 Trauung von Elena und Michael 

Wöllhaf  
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Verstorbene der 

Familien Braig, Mandel, Karger, Spielvogel und 
Christl Ebertz, Annaliese und Anna Gessler, Karl-
Heinz Wirth, Hans Sättele, Elisabeth Schmitz 
geborene Wochner, Melitta Spitzmüller, Franz 
Zeh) 

Sonntag, 30. Juli in Baindt 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
 

Ministrantenplan�
Sonntag, 23.07.2023, 10.00 Uhr  
S. Reinbold, J. Neubauer, V. Neubauer, L. Rauch, L. 
Fernandes, M. Hummel  
Samstag, 29.07.2023, 13.30 Uhr, Hochzeit  
E. Stärk, T. Stärk  
Samstag, 29.07.2023, 18.30 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, P. Forderer, I. Forderer, J. Weiß  
Sonntag, 06.08.2023, 10.00 Uhr  
L. Kösler, B. Schurr, X. Hund, R. Hund  
Samstag, 12.08.2023, 18.30 Uhr 
alle Minis auf der Minihütte! 
Dienstag, 15.08.2023, 19.00 Uhr, Kräutersegnung  
L. Schuhwerk, M. Schramm, N. Landthaler, M. Landthaler,  
A. Landthaler, H. Kapler 
Sonntag, 20.08.2023, 10.00 Uhr, Patrozinium  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, S. Schurr, M. Stavarache, J. Weiß  
Samstag, 26.08.2023, 18.30 Uhr  
M. Schad, S. Reinbold, J. Neubauer, J. Rueß, M. Hummel,  
L. Fernandes 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Juli und August. Bitte sucht euch einen 
Ersatz, wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini-Team 
  
Pfarrer Bernhard Staudacher im Urlaub! 
Pfarrer Staudacher ist vom 8. Juli bis 28. Juli im Urlaub, 
in dieser Zeit entfallen die Werktagsgottesdienste in Bai-
enfurt und Baindt, die Schülergottesdienste finden in bei-

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke	 stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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den Kirchengemeinden als Wort-Gottes-Feiern statt. Den 
Beerdigungsdienst übernimmt Gemeindereferentin Silvia 
Lehmann. 
Die Gottesdienste an Samstag oder Sonntag in dieser 
Zeit entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger oder der 
Homepage. 
  
Katholisches Gemeindehaus in Baienfurt 
Das Gemeindehaus ist im Monat August  geschlossen! 

 

 

Frauenbund Baienfurt 

Termine kath. Frauenbund Stuttgart 
Auf dem Martinusweg  
Pilgerwanderung von  Kornwestheim 
nach Besigheim 
Termin 1.) 
Samstag, 16.9.23 ca. 20 km 
Sonntag, 17.9.23 ca. 12  km 
Termin 2.) 
Montag, 25.9.23 ca. 20 km 
Dienstag, 26.9.23 ca. 12 km 
Der heilige Martin von Tours ist der Patron 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart.  Seit 2010 

führt die Nordroute durch unsere Diözese. Wir setzen die Pil-
gerwanderung d. J. weiter auf dem Martinusweg ab Korn-
westheim/Bahnhof - Ludwigsburg - Bietigheim - Großingers-
heim - Pleidelsheim - Übernachtung Hotel am Schillerplatz, 
Pleidelsheim. 
Auf das gemeinsame Pilgern freut sich die Landfrauenverei-
nigung des KDFB 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
Beitrag: 
70,00 Euro für KDFB Mitglieder 
90,00 Euro für Nichtmitglieder 
(enthalten sind: eine Übernachtung incl. Abendessen und 
Frühstück, ein Lunch-Paket für den zweiten Tag. 
Rucksackvesper für den ersten Tag muss mitgebracht werden. 
Die An- und Abreise erfolgt auf eigene Kosten. Ab Bahnhof 
Besigheim besteht die Möglichkeit zur Heimreise mit dem Zug 
über Stuttgart. 
Änderungen vorbehalten!! 
Bitte um Anmeldung bis 22.7.23 bei Andrea Schorrer, Tel. 0751 
/553366. 
Vielen Dank. 
  
Donnerstag, 27.7.2023 
Einladung ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, Niederbie-
gerstraße 
Stammtisch für Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen! 
Die Vorstandschaft 
 
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich zu unserer 
ökumenischen Taizéandacht am 23. Juli 
2023 um 19.00 Uhr in den Dietrich-Bon-
hoeffer-Saal in Baindt  ein. 
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch. 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenos-
sen.� Eph 2,19 
  
Freitag, 21. Juli  
19.30 Uhr	 Baienfurt	 Anmeldeabend Konfi 3 der Ev. Kirche 
Sonntag, 23. Juli  7. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Abendmahlsgottesdienst in der Ev. 

Kirche 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr	 Baindt	� Taizéandacht im Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal 
Donnerstag, 27. Juli 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� „Bibel im Gespräch - Johannes-Evan-

gelium“ im Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 30. Juli  8. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst im Grünen am Ev. Ge-

meindehaus 
  
Während der Ferien (30. Juli - einschließlich 09. Septem-
ber) findet keine Kinderkirche statt. 

 ---------- 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kir-
che können in Echtzeit von zu Hau-
se aus mitgefeiert werden. Am ers-
ten Sonntag im Monat findet der 
Gottesdienst in Baindt statt. Dieser 
wird ggf. erst am Nachmittag online 
gestellt. Den jeweiligen Link dazu 
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finden Sie auf unserer Homepage www.evangelisch-baien-
furt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden 
über unseren YouTube-Kanal abrufbar. 

 ---------- 

Gedanken 
zum Wochenspruch 
„Neigschmeckt“ - ein 
Begriff der Zugereisten 
im schwäbischen Kul-
turraum hin und wieder 
zu Gehör gebracht wird. 

Dahinter steckt die Vorstellung von einem „Wir“, die von hier 
sind und einem „Die Anderen“ und die gehören halt doch nicht 
so ganz richtig dazu - „neigschmeckt“ halt. 
Ein Gedanke der in der Zeit, aus der unser Wochenspruch 
stammt, weit verbreitet war. Doch unser Bibelwort sprengt 
solche engen Denkhorizonte auf. Es macht klar: 
Durch die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft, die über Kul-
tur und Sprachgrenzen, über Mentalitäts- und Bildungsgren-
zen hinaus verbindet, hat sich alles geändert. 
Wer durch Jesus weiß, dass er Himmelsbürger und Gottes 
Hausgenossin ist, gehört dazu und kann das auch andere spü-
ren lassen. Dieses Statement halten wir als Christenmenschen 
hoch. Wir halten uns an ein „Wir“, das hineinnimmt und nicht 
ausschließt, weil Gott ja auch so mit uns umgeht. 
Gottes Segen! - Euer Martin Schöberl, Pfarrer 

 ---------- 

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst im 
Grünen unterm neuen 
Sonnenschirm im Ge-
meindehausgarten 
7x7 m ist unser neu-
er Sonnenschirm im Ev. 
Gemeindehausgarten in 
Baienfurt groß. 
Er bietet künftig bei Fes-

ten des Kindergartens- und der Krippe Schatten und ein son-
nengeschütztes Setting für Gottesdienste im Grünen. 
Mit einem Gottesdienst im Freien unter dem Motto „Wer un-
term Schirm des Höchsten sitzt“ wollen wir den Sonnenschirm 
am 30. Juli um 10.30 Uhr ganz offiziell in Dienst nehmen. 
Wir freuen uns, von nun an die Gottesdienste im Gemeinde-
hausgarten auch bei starker Sonneneinstrahlung oder leich-
tem Regen verlässlich im Freien feiern zu können. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem kleinen Kirchcafé 
mit Hefezopf, Kaffee und kalten Getränken ein. 

 ---------- 
Bibel im Gespräch - Johannes-Evangelium 

Mich von einem Wort überraschen lassen, 
das „zufällig“ in meineSituation hinein 
spricht... 
Mit anderen gemeinsam nach Antworten 
auf die Fragen suchen, die mich bewegen ... 
Motiviert weitergehen, weil ich nicht allein 
unterwegs bin ... 
... - Zusammen über das Johannesevan-
gelium ins Gespräch kommen und neue 

Zugänge zu bekannten und „neuen“ Bibelabschnitten dieses 
ganz besonderen Evangeliums entdecken. 
Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum Bi-
belgespräch im Sommer, jeweils donnerstagsabends um 
19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt am 27. Juli 
sowie am 3. + 10. August. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht 
werden. 
Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 
Euer Martin Schöberl, Pfarrer 

 ---------- 
Einladung Anmeldeabend Konfi 3 
Ihr Kind besucht im Schuljahr 
2023/2024 die 3. Grundschulklasse. 
Deshalb laden wir Sie als Eltern herz-
lich ein zum Informations- und An-
meldeabend für Konfi-3, den Konfir-
mandenunterricht in der 3. Klasse, 
am Freitag, 21. Juli um 19.30 Uhr  

in der Evangelischen Kirche Baienfurt, Achstraße 2. 
An dem Informations- und Anmeldeabend wollen wir mit Ih-
nen ins Gespräch kommen, Einzelheiten und Termine bespre-
chen und Sie haben die Möglichkeit, Ihre Fragen loszuwerden. 
Ich freue mich auf das Kennenlernen. 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 

 ---------- 

Sing & Pray 
Der Lobpreis-Liederabend wird aus organisa-
torischen Gründen erst im Herbst stattfinden. 
Infos folgen nach den Sommerferien. 
  

 ---------- 

Sprachcafé in Baienfurt: Mitarbeitende gesucht 
In Kooperation mit der 
Diakonie Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee 
sowie der Kommune Bai-
enfurt soll ab dem  
13. Oktober ein Sprach-
café in den Räumen der 
X-Zone starten. 
Das Sprachcafé für Men-
schen, die ihre Deutsch-

kenntnisse verbessern wollen, öffnet dann immer freitags von 
9 bis 11 Uhr. 
Wenn Sie sich vorstellen können, daran mitzuarbeiten, dass 
die Atmosphäre gastfreundlich gestaltet wird, indem Kaffee 
und süße Stückle mit ein paar freundlichen Worten angebo-
ten werden, dann suchen wir genau Sie. 
Melden Sie sich gerne im Evangelischen Pfarramt, 
Öschweg 32, 0751/43656. 

 ---------- 

Verliebt - verlobt - und demnächst verheiratet? 
Dann seid ihr genau richtig bei unserem Ehe-Vorbereitungskurs, 
den wir für März 2024 planen. Er will Paare dabei unterstützen,  
im Gespräch zu zweit, tragfähige Grundlagen für eine ge-
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meinsame Zukunft zu entwickeln, effektiv miteinander zu 
kommunizieren, mit unterschiedlichen Bedürfnissen umzuge-
hen und sich über gemeinsame Ziele, Werte und Lebensträu-
me auszutauschen. 
Neben eingespielten Impulsen bleibt viel Zeit für den Aus-
tausch zu zweit und sogar für ein kleines, gemeinsames 
Abendessen. 
Meldet euch bei Interesse einfach kurz im Ev. Pfarramt: ent-
weder telefonisch unter 0751/43656 oder per E-Mail unter 
martin.schoeberl@elkw.de 

 ---------- 

„Wenn die Ernte ausbleibt“ 
lautet das Motto des Offenen Bi-
beltreffs am Sonntag, 30. Juli, um 
18.00 Uhr in der evang. Stadtkir-

che in Weingarten. Gastreferent ist Hermann Bauer, Gemein-
schaftspastor des evang. Gemeinschaftsverbandes Württem-
berg. Er wird über Jesajas Lied „vom unfruchtbaren Weinberg“ 
(Kapitel 5, 1-7) sprechen. Gäste sind herzlich willkommen, 
Veranstalter ist die evang.-landeskirchliche Gemeinschaft Die 
Apis in Weingarten. 

 ---------- 

Unruhen in Indien: „Gott hat uns Hoffnung gegeben“ 
(Open Doors, Kelk-
heim) - Seit Ende 
April erschüttern 
gewaltsame Aus-
schreitungen den 
Bundesstaat Mani-
pur im nordöstli-
chen Indien. Was 

als ethnischer Konflikt begann, wurde von Hindu-Extremisten 
genutzt, um Teile der Bevölkerung zu Gewalt gegen Christen 
aufzuhetzen. Über hundert Christen wurden ermordet, Tau-
sende ihrer Häuser sowie rund 400 Kirchen zerstört. 
Das Haus des Pastors und seiner Familie in Manipur sowie all 
ihr Eigentum wurden zerstört. Partner von Open Doors brach-
ten Hilfe und beteten für sie 
Extreme Gewaltausbrüche und Vertreibung Zehntausen-
der Menschen  
In Manipur leben auch die beiden Volksgruppen der überwie-
gend hinduistischen und politisch einflussreichen Meitei sowie 
der mehrheitlich christlichen Kuki, die in der Minderheit sind. 
Die Kuki hatten friedlich protestiert, nachdem das Oberlan-
desgericht Manipur angeordnet hatte, den Meitei den Status 
einer „geschützten Minderheit“ mit erheblichen Privilegien zu-
zuerkennen. Außerdem waren Angehörige der Kuki zum Ver-
lassen ihrer traditionellen Wohnorte in einigen Waldgebieten 
aufgefordert worden. Bei ihren Protesten wurden die Kuki 
heftig attackiert, obwohl das Oberste Gericht Indiens die Ent-
scheidung des Oberlandesgerichts Manipur als „absolut falsch“ 
bezeichnet hatte. 
Jedoch haben hindu-extremistische Gruppen in dem von der 
hindu-nationalistischen Partei BJP (Bharatiya Janata Party) 
regierten Bundesstaat den Konflikt für ihre religiöse Agenda 
genutzt. Obwohl zunächst auch Hindus betroffen waren, rich-
tete sich die Gewalt schnell gegen die Christen der Kuki und 
der Meitei. Mehr als 50.000 von ihnen wurden vertrieben und 
Tausende ihrer Häuser zerstört. Ihnen fehlen Nahrung, Klei-

dung und Unterkunft. Deshalb sind viele in Hilfslagern, Schu-
len und Gemeindezentren in den Stammesgebieten unterge-
bracht, andere sind in benachbarte Bundesstaaten geflohen. 
Partner von Open Doors haben unter größten Schwierigkeiten 
umgehend Hunderte Hilfsgüterlieferungen in die Gebiete ge-
bracht. Die Angriffe auf Dörfer, Eigentum und Leben hatten 
indes trotz Präsenz des Militärs zugenommen. Viele Christen, 
die alles verloren haben, sind dankbar für die schnelle Hilfe, 
bitten aber dringend um Gebet. 
Michan*: „Wir konnten nur um unser Leben fliehen. Mehr als 
die Lebensmittel schätze ich euren Mut, hierher zu kommen. 
Ihr habt ein Herz für die Menschen. Die Lebensmittel sind kei-
ne kleine, sondern eine sehr große Hilfe. Ich danke allen, die 
dazu beigetragen haben. Gott segne euch.“ 
Kiminlong*: „Danke, dass ihr zu uns gekommen seid [...]. Ihr 
habt riskiert, uns zu helfen, für uns zu beten und uns anzuhö-
ren. Eine größere Liebe und Brüderlichkeit kann ich nicht fin-
den. Wir haben nichts. Ich weiß nicht, wie es meinem Mann 
geht, weil er geblieben ist, um das Dorf zu bewachen [...]. Wir 
wären auch tot, wenn Gott uns nicht gerettet hätte. Er hat 
uns mehr gegeben als Lebensmittel. Er hat uns Hoffnung ge-
geben.“ 
Indien belegt Platz 11 auf dem Weltverfolgungsindex, seit 
2014 nimmt die Gewalt gegen Christen zu. Bitte beten Sie für 
Frieden in Manipur und für die verfolgten Christen im Land. 
*Name geändert 

Der Kreative Montag bietet an 
Juli: 
24.07.	� O. Kramar: „Wandbild in 

Makramee-Technik“ 
30.07.	� A. Weber: „Herziges aus 

buntem Glas“ Tiffany 
August: 
07.08.	 �B. Schwartz-Glonnegger: „Urlaubsträume „ Aquarell 
14.08.	 P. Götze: „Collagen und abstraktes Aquarellieren 
21.08.	� G. Loidol: „Wandelbare LED-Lampe au Papierstreifen“ 
28.08.	� C. Welle-Lebherz: „Reduziertes Aquarell - Blumen 

und Bäume“ 
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Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de   

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um  
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material nach 
Verbrauch 

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.
 

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Sommer, Sonne, Gartenparty 
Mit vollgepackten Badetaschen, viel Sonnenschein und som-
merlichen Temperaturen feierten wir mit den Krippen- und 
Kindergartenkindern unsere langersehnte Gartenparty. 
Mit einem gemeinsamen Morgenkreis eröffneten wir unsere 
Gartenparty.  Aber was war denn das? Was stand denn da in 
unserer Kreismitte? Eine mit Handabdrücken verzierte Pick-
nickbank! Als Abschiedsgeschenk der zukünftigen Schulkinder 
bekamen wir diese tolle Sitzmöglichkeit für unseren Garten. 
Von ganzem Herzen sagen wir an die Vorschüler und deren 
Eltern vielen lieben Dank für das tolle Geschenk. Ihr habt uns 
damit eine große Freude bereitet. 
Nach dieser großartigen Überraschung, stärkten sich die meis-
ten Kinder mit einem gemeinsamen Frühstück. Die „Großen“ 
aber bereiteten sich währenddessen auf ihren Tanzauftritt 
vor, welchen sie bereits tagelang heimlich für das Marktplatz-
fest einstudiert hatten. Auf der Dachterrasse der Krippe, wur-
de dann den Kindern und Erziehern der Zauberlehrlings-Tanz 
vorgeführt. Mit großem Applaus und Jubel forderten alle Zu-
schauer eine Zugabe und wurden auch prompt belohnt. Das 
war Spitze! 
Nach dieser heißen Aufführung war es nun aber Zeit für eine 
Abkühlung. In Windeseile kleideten sich die Kinder in ihren Ba-
desachen ein und konnten sich auf unsere Spielestationen 
stürzen. Beim Schwamm- und Dosen werfen übten die Kinder 
fleißig ihre Wurftechnik. Wer eine Abkühlung brauchte, reih-
te sich bei der Wasserrutsche ein oder konnte im Schatten 
an der Bastelstation ein Eis basteln. Mitten im Garten befand 

sich eine große Höhle, in der die Kinder die Möglichkeit zum 
Ausruhen und Entspannen hatten, und ein langer Krabbeltun-
nel für mutige Höhlenforscher. Eines der absoluten Highlights 
der Gartenparty war der Eiswagen von der Eisdiele „La dolce 
Vita“ aus Baienfurt. Wir bedanken uns herzlich beim Eltern-
beirat für die Organisation und beim Team des „La dolce Vita“ 
für das leckere Eis. Sie haben den Kindern damit eine absolute 
Freude gemacht. 
Die Zeit verging wie im Flug. Es wurde zum Aufräumen ge-
trommelt und alle Kinder packten mit an. Eine wunderschö-
ne Gartenparty ging leider dem Ende zu. Mit einem strahlen-
den Gesicht, nassen Badesachen und dem ein oder anderen 
Eis-bekleckerten Mund gingen die Kinder zufrieden nach Hau-
se. Es hat uns allen unheimlich viel Spaß gemacht. 

Evangelischer  
Waldkindergarten

Erster Auftritt des Ev. Waldkinder-
gartens beim Marktplatzfest 
Zur Eröffnung des diesjährigen Marktplatz-
festes traten, wie gewohnt, die Baienfur-
ter Kindergärten mit einer Tanzvorführung 
auf, diesmal unter dem Motto „Zauber-

haftes aus der Fabelwelt“, moderiert durch die Leiterin der 
evangelischen Kindergärten Dorothea Heimerdinger. Mitten-
drin war auch der Waldkindergarten, der passenderweise ei-
nen fröhlichen Fuchstanz nach dem Lied „Der kleine Fuchs“ 
von Volker Rosin präsentierte. So kamen die dieses Jahr für die 
Fasnet angefertigten Fuchskostüme wieder groß raus. Die Kin-
der tanzten mit viel Spaß unter der Anleitung von Anne-Mari 
Benzce und Simon Klüttig, die in den Vorwochen intensiv mit 
ihnen geübt hatten. Und das sah man an den sicheren und 
freudigen Bewegungen der Kinder, die vor großem Publikum 
und bei hochsommerlichem Wetter von dem Fuchs erzählten, 
der seine Tierfreunde zu einer Sause einlädt. Das war es dann 
auch - eine richtig fröhliche Sause. Belohnt wurden alle Kinder 
für ihren Aufritt mit einem Eisgutschein. Schön, den Waldkin-
dergarten in diesem Jahr auch als Teil der Baienfurter Kinder-
gartenlandschaft bei dem für Baienfurt so wichtigen Fest zu 
sehen! Ein großer Dank geht an die Erzieherinnen und Erzieher 
für ihren Einsatz. 
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Baienfurt (Achtalschule) 
zu Besuch in St. Avertin 
Wir, der Französischkurs der Jahrgangsstufe 7 der Achtalschu-
le in Baienfurt, verbrachten Ende Juni sechs wunderbare Tage 
in unserer Partnerstadt St. Avertin in Frankreich. Da wir bei 
der Hinfahrt gut in der Zeit lagen, konnten wir sogar noch 
spontan eine Besichtigung der Stadt Orléans, mit ihrer be-
rühmten Kathedrale, in der Jean d‘Arc (Johanna von Orléans) 
verehrt wird, einschieben. 
Bei der Ankunft am „Collège Jules Romains“ wurden wir mit 
Spannung von der Deutschlehrerin, M. Eberland und den Gast-
familien erwartet. Danach begannen die ersten interessanten 
und aufregenden Begegnungen.  
An Tag zwei unserer Reise besuchten wir den Unterricht mit 
unseren Austauschpartnern und aßen gemeinsam in der 
Mensa. Unsere Lehrer stellten sich in dieser Zeit der Schullei-

terin C. Galhardo und dem Kollegium vor. Sie überreichten Ge-
schenke und überbrachten die herzlichsten Grüße von Schul-
leiter A. Lehle und der gesamten Gemeinde Baienfurt.  
Abends machten wir uns alle „très chic“ und folgten der Ein-
ladung des Partnerschaftskomitees von St. Avertin. Gemein-
sam mit den offiziellen Repräsentanten der Partnergemein-
den Steinbach (Deutschland), Mondim de Basto (Portugal) und 
Baienfurt gab es ein großes Abendessen auf dem Schlossge-
lände. Anlass dafür war das „Festival d‘horizontes“.  
Den nächsten Tag verbrachten wir in Tours. Nach einer lusti-
gen Stadtrundfahrt in einem „Petit Train“, erkundeten wir auf 
eigene Faust die Stadt, die beim Thema Shopping keine Wün-
sche offenließ. Auch der Kathedrale und der Basilika zu Ehren 
des heiligen Sankt Martins, statteten wir einen Besuch ab. Am 
Ufer der Loire aßen wir gemeinsam zu Mittag an einem der 
vielen „Guingettes“.  
Das „Festival d’horizontes“ öffnete seine Tore um 16 Uhr. Wir 
hatten großen Spaß bei internationalen Konzertauftritten, 
Marktständen und leckerem Essen.  
Trotz der mittlerweile 37 Grad wurde es am Sonntag könig-
lich. Das Schloss Chenonceau mit seinen herrlichen Gärten 
war wirklich schön. Wir fanden auch alle wieder aus dem Irr-
garten hinaus.  
Wir trafen uns danach mit unseren Gastfamilien zu einem 
Pick-Nick an der „Guingette“ von St. Avertin. Eingeladen dazu 
hatte uns eine stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt, die 
auch für den Bereich Jugend zuständig ist.  
Nachmittags wurden wir bei einer feierlichen Zeremonie auf 
dem Festivalgelände von Bürgermeister Laurent Raymond 
und Bürgermeister Günter A. Binder offiziell begrüßt. Beide 
wünschten sich das Bestehenbleiben des Schüleraustauschs 
unserer beiden Gemeinden und sagten uns ihre Unterstüt-
zung zu.  
Wir verbrachten einen weiteren tollen Abend auf dem Festi-
val. Unsere Lehrer halfen, wie bereits schon am Vortag, beim 
Baienfurter Stand. Sie verkauften oberschwäbische Spezialitä-
ten und versorgten uns bei nahezu tropischen Temperaturen 
mit Wasser.  
Am Montag war auch schon der letzte Tag unserer Reise. Das 
Städtchen Amboise, herrlich gelegen an der Loire, mit seiner 
imposanten Schlossanlage, hat uns schwer beeindruckt. In 
Leonardo da Vincis Geburtsstadt verbrachten wir einige Zeit, 
picknickten am Ufer der Loire und gingen dann mit unseren 
Partnerschülern wieder zurück in die Familien.  
Nach so vielen tollen Erfahrungen fiel jedem von uns der Ab-
schied am Dienstag sichtlich schwer. Wir waren uns alle einig: 
es muss ein Wiedersehen geben!  
Bedanken möchten wir uns auf französischer Seite zu aller-
erst beim „Collège Jules Romains“ und Morgane Eberland, die 
uns diese liebenswerten Partnerfamilien ausgesucht hat. Bei 
Cathérine Gaultier, Pascale Taffet, Charlotte Petit von der Ge-
meinde St. Avertin, sowie Brigitte Guille vom Partnerschafts-
komitee, möchten wir uns ebenfalls für deren Unterstützung 
bedanken.  
Auf deutscher Seite, bedanken wir uns bei der Gemeinde Bai-
enfurt mit ihrer Partnerschaftsbeauftragten, Marion Stephan. 
Ebenso ein Dankeschön an die Bürgerstiftung für die Bereit-
stellung des Bürgerbusses. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere Französi-
schlehrerin, die den Austausch organisierte und unseren Leh-
rer Daniel Kneer, der uns sicher über fast 2000 km gefahren 
und begleitet hat. Merci á tous!  
Vive St. Avertin, vive Baienfurt, vive l‘Europe!  
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Beim offiziellen Abendessen mit den Partnergemeinden

Mit den Austauschfamilien auf dem „Festival d’horizontes“

Projektwoche der Achtalschule 
Projekt:  „Tolle Bienen“ 
Im Rahmen der Projektwoche der Achtalschule setzte sich 
eine Projektgruppe mit 22 Kindern aus den Klassen 1 bis 3 mit 
dem umfassenden Thema „Bienen“ auseinander. 
Unter der Leitung von Carolin Schmidt und Carmen Jerg lern-
ten die wissbegierigen Schülerinnen und Schüler das Lied „Wir 
tun was für die Bienen“ von Reinhard Horn, untersuchten Bie-
nen in der Becherlupe, bastelten eine „Summbiene“, die das 
Summen einer Biene fast originalgetreu nachmachte, säten 
Samen für eine Wildblumenwiese aus, bastelten Kerzen aus 
echten Bienenwachsplatten, verkosteten verschiedene Ho-
nigsorten, lernten die Unterschiede zu Wildbienen, Wespen, 
Hummeln und erfuhren darüber hinaus noch sehr viel über 
das Leben der Bienen innerhalb und außerhalb der Waben. 
Das Highlight aber war der Besuch bei Imker Herr Ondrejcik: 
Zuerst waren alle Kinder in der X-Zone versammelt, um aus 
einem großen Kasten Utensilien kennenzulernen, die ein Im-
ker benötigt. 
Herr Ondrejcik erläuterte alles kindgemäß und mit großer Be-
geisterung. Dazu brachte er einen leeren Bienenstock mit und 

erklärte die einzelnen Teile. Danach durfte die ganze Gruppe in 
die Nelkenstraße in Baienfurt gehen, um dort in Herrn Ondre-
jciks Garten einen „echten“ Bienenstock zu erleben. 
Herr Ondrejcik nahm dort sogar die Waben heraus und konn-
te so viele Fragen der Kinder klären, die natürlich schnell auf-
kamen, da das Betrachten der „lebenden Objekte“ sehr ein-
drucksvoll war. Das Wetter war sonnig und ruhig, daher waren 
die Bienen auch aktiv und zeigten sich von ihrer besten „Bie-
nenseite“. Er erklärte, wie das Bienenwachs aus den Waben 
gewonnen wird, sowie den Vorgang des Schleuderns und die 
Entstehung verschiedener Honigsorten. Die Kinder waren fas-
ziniert und beeindruckt, wie ein Bienenvolk organisiert ist und 
waren interessiert bei der Sache. 
Zum Abschluss bekamen wir noch ein Glas Blütenhonig zum 
Verkosten, das wir gerne mitnahmen und welches allen beim 
Probieren sehr geschmeckt hat. 
Auch unsere Kollegin Nele Heim, die selbst auch Bienenstöcke 
in Wolpertswende hat, unterstützte unser Projekt mit eini-
gen Erklärungen, Anschauungsobjekten und natürlich ihrem 
Honig zur Verkostung. 
Beiden, Herrn Ondrejcik und Frau Heim, vielen herzlichen Dank 
für die Unterstützung, ebenso Frau Danijela Bulander, die uns 
auf dem Weg in die Nelkenstraße und zur Schule zurück, be-
gleitete. 
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Vereinsnachrichten

Seniorenrunde 
Baienfurt

Seniorenrunde im Speidler-Haus 
Am Montag, dem 17. Juli 2023, freute sich die Seniorenrun-
de wieder, an den schön gedeckten Kaffeetafeln im Speid-
ler-Haus-Garten teilzunehmen, um auch in diesem Sommer 
einen festlichen Nachmittag mit gutem Kuchenangebot dort 
zu verbringen. Auch das etwas fraglich angesagte Wetter für 
diesen Tag war gut und das Programm konnte nach der Be-
grüßung durch Frau Bächle vom ORGA-Team unter den gro-
ßen Sonnenschirmen beginnen. Den musikalischen Beitrag an 
diesem Nachmittag leistete zur Freude aller Gäste wieder Herr 
Häfele mit seinem Akkordeon. 
Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken mit allgemeiner Un-
terhaltung war nun auch etwas Programm angesagt. Zu-
nächst wurde natürlich Herr Bürgermeister Binder nochmals 
begrüßt, über dessen Dabeisein in der Garten-Runde sich alle 
freuten. Ebenso waren alle begeistert von dem lustigen Vor-
trag von Frau Wirbel aus ihrem Alltag, der wieder für viel Ge-
lächter sorgte. Für eine weitere nette Unterbrechung sorg-
te ‚Frau M. Reichle mit ihrer Schwiegertochter, in der sie den 
Gästen das Angebot machten, zur Abwechslung etwas musi-
kalische Gymnastik auf den Bänken auch stimmlich mitzuma-
chen. Auch hierbei ging es sehr lustig zu. 
Die nette Kaffeestunde des letzten Seniorenrunde-Nachmit-
tags vor den Ferien verging im Fluge und Herr Bürgermeis-
ter Binder verabschiedete sich aus zeitlichen Gründen. Danach 
wurden noch einmal -von Herrn Häfele mit dem Akkordeon 
begleitet- etliche lustige Lieder von allen  zum Abschied des 
unterhaltsamen Nachmittags gesungen. 
Dem O‘RGA-‘Team und Helferinnen und allen, die durch ih-
ren Beitrag zum Gelingen des Nachmittags beigetragen ha-
ben, wurde herzlich gedankt und eine schöne Ferienzeit ge-
wünscht, ebenso allen Gästen für ihr Kommen. 
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Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Landschaftshock am 28.07.2023 in Weingarten 
Am Freitag, 28.07.2023 findet in Weingarten der Landschafts-
hock der Landschaft Oberschwaben-Allgäu in Weingarten bei 
der Plätzlerzunft statt. Der Landschaftshock wird in jedem 
Jahr von der Zunft organisiert, die in der darauf folgenden 
Fasnet das Landschaftstreffen ausrichtet. Weingarten richtet, 
wie bereits bekannt, das Große Narrentreffen zum 100 Jähri-
gen bestehen der VSAN aus. Daher ist Weingarten an der Rei-
he. Es sind alle Zunftmitglieder recht herzlich eingeladen. Der 
Hock beginnt um 18:00 Uhr. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte bei Thomas Kohler.
 
Häsbestellungen für die Fasnet 2024 
Wer benötigt noch ein neues Häs oder Hästeile für die kom-
mende Fasnet? 
Bitte meldet Euch bis zum 31.07.2023 bei unserem Masken-
meister Stefan Rieser per E-Mail maskenmeister@henker-
haus.de oder Mobil 0160-4443105.

Seniorenhock 
Am 23.09.23 findet der Seniorenhock in Lindau statt. Um bes-
ser planen zu können, bitten wir Euch um Anmeldung. An-
meldungen nimmt Artur Kopka gerne entgegen. 
 
 

Fanfarenzug Löwen

Marktplatzfest 2023 
Auch in diesem Jahr war das Marktplatzfest ein voller Erfolg.  
Trotz des schlechten Wetters zu später Stunde waren unser 
Biergaren und unsere Hütte komplett voll. Auch kamen die 
neu auf der Speisekarte stehenden Maultaschen super an.  
Vielen Dank an jeden, der bei uns war! Gemeinsam kam ein 
super Biergartengefühl auf und unser DJ Schlappa sorgte für 
beste Stimmung. 
Ebenfalls danken wir dem ehemaligen Fanfarenzug für die Hil-
fe während unseres Auftrittes mit unseren Fanfarenfreunden 
aus Reute.  
Wir freuen uns auf nächstes Jahr!   
Die Aktiven des Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt  

SG Baienfurt Tennis  
1976 e.V.

Berichte der Jugendtennismannschaften 
U9, U12, U15/2 und U18 
Mittwoch, 5.7.23  
U 12 Heimspiel gegen TC Ravensburg 
Im letzten Heimspiel war die 2. Mannschaft des TC Ravens-
burg zu Gast. Auch hier war der Gegner zu überlegen gegen 
unsere nicht in bester Besetzung angetretenen Mannschaft. 

In den Einzeln verloren Miriam Nick knapp, Nicole Kotschmar 
und Neucomer Platon Malkynko deutlicher. Nur Jona Klein an 
Pos. 2 gewann sein Match. In den Doppelspielen verloren an 
Pos. 1  J. Klein mit M. Nick leider nur knapp, P. Neumüller mit 
P. Malkynko deutlicher zum Endstand von 1:5 
  
Freitag, 7.7.23  
U 15/2 Auswärts in Baindt 
Mit dem vorletzten Punktspiel unserer 2. Junioren-Mann-
schaft begann ein erfolgreiches Tennis-Wochenende. In den 
Einzeln gewann Raphael Poneß mit Mühe im Match-Tiebreak, 
Fabian Frank und Tobias Passoni gewannen in 2 Sätzen, Mal-
te Louwers an Pos. 3 verlor in 2 Sätzen. In den Doppelspielen 
gewann an Pos.1 T.  Ellwood mit M. Louwers, F. Frank mit T. 
Passoni jeweils in 2 Sätzen zum Endergebnis von 5:1 für die 
SG Baienfurt 
  
Samstag, 8.7.23  
U 18 Gemischt Heimspiel gegen SPG Horgenzell/Schma-
legg 
Im 2. Saisonspiel gelang unsere gemischten Mannschaft der 1. 
Sieg. In den Einzeln gewannen Tom Ellwood, Lara Schwarz und 
Chiara Maier. Leon Hensel an Pos. 2 hatte nicht seinen besten 
Tag und verlor deutlich. In den Doppelspielen gewannen T. Ell-
wood mit Ersatzspieler Fabian Frank und Lara Schwarz mit Ch-
iara Maier zum Endstand von 5:1 für die SG Baienfurt. 
  
Sonntag, 9.7.23  
U 9 Talentiade Auswärts in Schlier 
Beim letzten Spiel traten wir beim TC Schlier/Unterankenreute 
an. Durch einen ähnlichen Punktestand in der Tabelle hatten 
wir uns eine Chance ausgerechnet. 
Leider war dem nicht so, was wohl an der zu geringen Spieler-
fahrung unserer Mannschaft lag. In den Staffel Wettbewer-
ben waren die Schlierer überlegen, in der 3. Staffel verloren wir 
in Führung liegend durch einen Fehler eines Spielers leider auch 
noch zum Zwischenstand von 8:0 für den TC Schlier/U. In den 
Einzelspielen verloren Fabian Nick, Marta Klein und Jan Thoma, 
nur Theresa Häußler holte noch einen Sieg. In den Doppelspie-
len verloren F. Nick mit J. Thoma klar und Marta Klein mit The-
resa Häußler sehr knapp. Das Endergebnis lautete dann 22:6 
einschließlich der Bonuspunkte für die Teilnahme von Mäd-
chen für den TC Schlier/Unterankenreute.
 
Berichte der Jugendmannschaften U12, U15 und U 18 
Mittwoch, 12.7.23  
U 12 Auswärts in Wetzisreute mit denkbar knappen 
Ergebnis 
Zum letzten Spiel der Saison trat unsere U 12 Mannschaft 
beim TC Schlier/Unterankenreute an. Gegen den Tabellen 
gleichwertigen hofften wir noch auf einen Sieg in dieser Run-
de. Doch leider wurde dieser trotz guter Leistungen unserer 
Spiel von unseren Gegnern sehr knapp vereitelt. In den Einzel-
spielen gewann an Pos. 1 Jona Klein und Amelie Mahl an Pos 
3. Paul Neumüller an Pos. 2 und Nicole Kotschmar an Pos. 4 
verloren ihre Spiele. In den Doppelspielen gewannen an Pos.1 
J. Klein mit A. Mahl, P. Neumüller mit Nicole Kotschmar an 
Pos.2 verloren auch hier. Das Endergebnis lautete 3:3 Matches, 
6:6 Sätze und 32:31 Spiele für den TC Unterankenreute. 
  
Freitag, 14.7.23  
U 15/2 Auswärts in Oberteuringen 
Leider konnten wir im letzten Ligaspiel durch verschiedene 
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Ausfälle, in den Einzelspielen beim Tabellenführer TC Oberteu-
ringen, nur mit 3 Spielern antreten. 
In den Einzelspielen verloren nach einander von Pos.1 - 3 Malte 
Louwers, Bennet Reiter und Paul Neumüller. das 4. Spiel gilt 
durch nicht Antritt eines Spieler auch als verloren. In den Dop-
pelspielen verloren M. Louwers mit B. Reiter nach lange Zeit 
ausgeglichenem Spielverlauf. Im 2. Doppel konnte ein 4. Spie-
ler eingesetzt werden, so das P. Neumüller mit Lars Hansen 
zwar auch verloren aber mit teilweise ausgeglichenen Spiel-
verlauf. Das Energebnis war ein 6:0 für den TC Oberteuringen 
der damit in die nächste Klasse aufsteigt. 
  
Samstag, 15.7.23  
U 18/ Gemischt , 4:2 Heimsieg 
Im 2. Heimspiel hatten unsere Gem. Junioren den TC Bingen 
zu Gast. Hier setzte sich der Erfolg vom letzten Wochenende 
fort. In den Einzelspielen gewann Lukas Holder an Pos. 1 sein 
Ligaspiel noch im Match-Tiebreak, an Pos. 2 verlor Leon Hen-
sel nach Leistungssteigerung gegenüber der letzten Woche 
knapp. An Pos. 3 gewann Suela Kadrija überlegen ihr Spiel, an 
Pos. 4 konnte Chiara Maier ihren Sieg der Vorwoche nicht wie-
derholen was aber auch an der besseren Gegnerin lag. Nach 
2,5 stündigem zähen Kampf verlor sie trotz in Führung liegend 
noch 7:5 und 7:6 ihr Spiel. Die Doppelspiele mussten entspre-
chend taktisch aufgestellt werden um einen Gesamtsieg zu 
erreichen was auch gelang.So spielten S. Kadrijaj mit L. Holder 
an Pos.1 und Ch. Maier mit L. Hensel an Pos. 2 und erreichten 
das Endergebnis von 4:2 für die SG Baienfurt. 
 
Herren 40:  
4:2-Auswärtssieg gegen den TC Jettingen 
Nachdem man das Hinspiel gegen den TC Jettingen sehr knapp 
mit 2:4 verloren hatte, wollten die Jungsensioren diesmal ein 
anderes Ergebnis auf dem Berichtsbogen sehen. 
In den Einzeln starteten Thomas Piechowitz an 2 und Bernd 
Seiler an 4, der sein erstes Mannschaftsspiel in dieser Saison 
bestritt. 
Thomas Gegner musste leider aufgeben und so ging das erste 
Einzel an Baienfurt, Bernd konnte gut mithalten , musste sich 
am Ende aber gegen sein 15 Jahre jüngeren Kontrahenten mit 
4:6 und 2:6 geschlagen geben. 
Danach spielten Frank Lehle an Position 1 und Andreas Jäger 
an 3, beide konnten sich im Einzel nach 2,5 h und spannenden 
Matches auf Augenhöhe jeweils mit 6:4 und 7:5 durchsetzen. 
Damit stand es 3:1 nach den Einzeln für dei SG Baienfurt. Die 
Gegner holten sich fürs Einserdoppel noch eine starke Unter-
stützung von den 50ern , so bestritten Frank und Thomas das 
Einseldoppel und Andreas mit Bernd das Zweierdoppel. 
Auch die Doppel waren bis zum Schluß äusserst knapp und 
spannend. Während Frank und Thomas im Match Tie-Break 
mit 8:10 denkbar knapp verloren, konnten sich Andreas und 
Bernd mit einer sensationellen Leistung ebenfalls im Match 
Tie-Break mit 10:7 duchsetzen. 
So konnte man den 4:2 Auswärtssieg bei einem tollen Essen 
mit den sympatischen Gegnern als grandiose Mannschafts-
leistung feiern. In der Tabelle ist man nun auf Platz 2 in der 
Württembergstaffel vorgerückt und spielt am Samstag, den 
22.07.23 zu Hause gegen den Tabellenletzten TA SV Markbronn. 

Tennis Herren 60:  
3:6-Niederlage in Bodnegg 
Wieder einmal war in Bodnegg für die Baienfurter 60iger kein 
Sieg zu holen. Bei Temperaturen über 35 Grad kämpften die 

Herren 60 teilweise über 4 Stunden auf dem überhitzen Platz. 
Bei diesen körperlichen Leistungen kann es nur Gewinner ge-
ben, wenn der Spieltag ohne gesundheitliche Nachwehen zu 
Ende geht. Die Gegner stellten uns nur 3 Plätze zur Verfü-
gung, was für uns aufgrund der hohen Temperaturen über-
haupt nicht nachvollziehbar war. Roland Tagliaferri, an Num-
mer 2 positioniert, hatte nicht seinen besten Tag und verlor 
sein Spiel nach rund 3 Stunden Spielzeit mit 6:7/4:6. Der an 
Nummer 5 gesetzte Roland Kugel musste sich seinem routi-
nierten und letztlich zu starken Gegner mit 4:6/3:6 geschla-
gen geben. Der an Nummer 6 gesetzte Dieter Benz musste 
nach großem Kampf im Match-Tie-Break seinem Gegner mit 
7:5/4:6/5:10 gratulieren. Nach dem 0:3 Zwischenstand sollten 
dringend  Siege verzeichnet werden. Der Topgesetzte Rainer 
von Bank hatte seinen Gegner gut im Griff und siegte klar mit 
6:2/6:2. Dieter Stacklies, die Nummer 3 war nach einer Mus-
kelverletzung wieder zurück im Team und machte ein gutes 
Spiel. Nach 2,5 Stunden hatte er nicht mehr die nötige Kon-
zentration und Kraft um den Gegner im  Match-Tie-Break zu 
besiegen.  Nun sollte Emil Lotschan, der an Nummer 4 gesetzt 
ist,  unbedingt  sein Spiel gewinnen um die Chance aufrecht zu 
erhalten einen Sieg zu erlangen. Emil startete nicht gut und 
verlor den ersten Satz klar mit 2:6. Genau umgekehrt ging er 
in den zweiten Satz, den er mit 6:0 souverän gewinnen konn-
te.  Im anschließenden Match-Tie-Break zeigte er Nervenstär-
ke und konnte diesen knapp mit 12:10 für sich entscheiden. 
Die Tatsache, dass für einen Sieg drei Siegerdoppel gestellt 
werden mussten, brachte eine lange Diskussion mit sich um 
die optimalen Paarungen zusammen zu stellen.  Das Doppel 
1, Rainer von Bank/Emil Lotschan sowie das Doppel 3,  Roland 
Kugel/Franz Ehrat mussten sich leider Ihren Gegnern geschla-
gen geben. Das Doppel zwei mit Roland Tagliaferri und Dieter 
Stacklies konnten noch einen Sieg verzeichnen, was zum Ent-
stand von 3:6 führte. 
Nächsten Samstag wird der Tabellenletzte aus Ehingen erwar-
tet.  Um den Klassenerhalt zu erreichen, müssen mindestens 
4 Siege verzeichnet werden. Ein deutlicher Sieg zum Abschluss 
ist das Ziel der Mannschaft um die Saison positiv beenden zu 
können. 
 
 

Medaillen für Baienfurter Ringer auf der Deutschen 
Veteranenmeisterschaften 
Einmal Silber und einmal Bronze lautete am Ende das hervor-
ragende Ergebnis des Baienfurter Ringers Tobias Streber auf 
den Deutschen Veteranenmeisterschaften 2023 im sächsi-
schen Gelenau. Dabei war dieser erfolgreiche Verlauf , bei dem 
über zwei Tage hinweg ausgetragenen und stark besetzten 
Turnier, alles andere als gewiss. 
Rund 550 km reiste Tobias Streber mit seinem Betreuer-
team ins Erzgebirge, um sich mit den besten Ringern aus ganz 
Deutschland in den Altersklasse B von 40 bis 45 Jahren im 
Griechisch Römischen Stil, sowie im Freistil zu messen. 
Nachdem Streber 2022 noch ohne Medaillen die Heimreise aus 
Waldaschaff antreten mussten, sollte es dieses Mal zu Edel-
metall reichen. 
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Schon am ersten Kampf-
tag konnte sich Tobias 
Streber in der Gewichts-
klasse bis 78 kg einen 
sehr guten 3. Platz im 
Freistil sichern. 
Dabei musste er sich in 
technisch anspruchs-
vollen Kämpfen nur den 
Ringern aus dem Rhei-
nischen Bad Kreuznach 
knapp und dem bayri-
schen Mering geschla-
gen geben. 
Der zweite Kampftag 
endete für Tobias Stre-
ber mit einer weiteren 
Medaille. In einem pa-
ckenden Finale gegen 
Paschalis Stavridis aus 
Köln musste sich Stre-
ber, trotz anfänglicher 
Führung, am Ende nach 
Punkten geschlagen ge-
ben und sicherte sich 
so verdient die Silber-
medaille der Deutschen 
Meisterschaft. 
Nach diesem erfolg-
reichen Turnierver-

lauf bleibt jedoch nur kurze Zeit für Erholung. Bereits in den 
nächsten Wochen beginnen die Vorbereitungen auf die Saison 
2023/24 in der Landesklasse Württemberg. 
Der erste Kampf gegen den TSV Herbrechtingen II findet am 
09.09.2023 um 19:30 Uhr in Baienfurt statt. 

Ortsverband Bündnis 90/
Die Grünen Weingarten
– Baienfurt – Baindt 

Wohnraum schaffen ohne Neubau 
Der neugegründete Ortsverband „Bündnis 90/ Die Grünen 
Weingarten-Baienfurt-Baindt“ beschäftigte sich auf einer 
Veranstaltung im Baienfurter „Neunerbeck“ mit dem Wohn-
raumprojekt „Aus Alt mach zwei und mehr“, das darauf ab-
zielt, durch Einbau einer zweiten Wohnung in große Ein-
familienhäuser  mit Hilfe von Um- und Anbauten bereits 
vorhandenen Wohnraum effizienter zu nutzen.  Die Grünen 
möchten das Projekt bekannt machen und erreichen, dass 
sich mehr Kommunen im Landkreis an diesem Projekt betei-
ligen. 
Christa Gnann, Gemeinwesenarbeiterin und Initiatorin die-
ses Projekts in der Gemeinde Bodnegg, berichtete über Kla-
gen von Senioren und von jungen Familien als Ausgangs-
punkt des Projekts. Senioren, die nach dem Auszug ihrer 
Kinder in einem für sie zu groß gewordenen Haus lebten, fühl-
ten sich durch  Unterhalt und Pflege des großen Hauses (vor 
allem Putzen und Heizen) und des Gartens kräftemäßig - und 
manchmal auch finanziell - überfordert, würden aber an ih-
rem Haus hängen. Dagegen würden wachsende junge Fami-
lien verzweifelt nach einer größeren Wohnung suchen. Der 

Einzug dieser Familien - oft auch der Kinder mit eigenen Fa-
milien - in eine durch Ausbau geschaffene zweite Wohnung 
würde beiden Parteien nützen. In dem neuen „Mehrgenera-
tionenhaus“, in dem sich die Senioren auf die Nutzung des 
altersgerecht gestalteten Erdgeschosses beschränken, könnte 
beste Nachbarschafthilfe in beide Richtungen (z. B. bei der 
Haus- und Gartenpflege, Kinderbetreuung) praktiziert wer-
den, so dass Senioren länger im eigenen Haus leben könnten. 
Das Zusammenleben könnte auch der Vereinsamung älterer 
alleinstehender Menschen vorbeugen. Mieteinnahmen könn-
ten notwendige Haussanierungen erleichtern. Gesellschaft-
liche Vorteile dieses Projekts gegenüber dem Neubau von 
Wohnungen seien der geringere Flächen-, Ressourcen-, 
Erschließungs- und Finanzbedarf.   
Auf Grund dieser Überlegungen entwickelte Gnann das Pi-
onierprojekt „Aus Alt mach zwei und mehr“ für die Ge-
meinden Bodnegg, Schlier, Waldburg und Grünkraut. Im Laufe 
dieses Projekts, bei dem interessierte Senioren eine kosten-
lose Beratung durch einen Architekten für einen möglichen 
Umbau in Anspruch nehmen konnten, ließen sich seit Mitte 
2021 80 Hauseigentümer beraten. 16 Häuser wurden bereits 
umgebaut, bei ähnlich vielen beginnen zeitnah die Umbauar-
beiten.  
Nachdem Gnann mit diesem Projekt bei der Förderrunde des 
Landes „Innovativ wohnen BW“ einen Preis gewonnen 
hat, hat das Land das Projekt in die Landesförderung über-
nommen und bezuschusst die Inanspruchnahme einer Be-
ratung durch einen Architekten im laufenden Jahr mit einer 
„Beratungsprämie“ von bis zu 400 Euro.  Die grüne Kreis-
rätin Hildegard Fiegel-Hertrampf, die grüne Stadträtin in 
Weingarten Hermine Städele sowie der Architekt Andreas 
Knitz möchten nun durch eine Initiative erreichen, dass Chris-
ta Gnann auch im Auftrag des Landratsamtes oder des Ge-
meindeverbands Mittleres Schussental andere Kommunen 
bei der Betreuung des Projekts unterstützen  kann. Denn 
das Fördergeld für die Beratung muss den Teilnehmern des 
Projekts über die Kommune ausgezahlt werden. Den Kom-
munen obliegt auch die Aufgabe, das Projekt durch Öffent-
lichkeitsarbeit bekannt zu machen und vor allem im Rahmen 
der kommunalen Seniorenarbeit zu unterstützen. Wenn ein 
Eigentümer sich von einem Architekten beraten lässt, kann 
er nach Ausfüllen eines Protokollformulars über die Beratung 
mit diesem zum Ansprechpartner in einer am Projekt beteilig-
ten Kommune gehen, die für ihn den Antrag auf Auszahlung 
der Beratungsprämie stellt. 
In der Diskussion wurden vor allem auch die Probleme bei 
der Umsetzung dieses Projekts besprochen. Auf einen Teil der 
gewohnten Wohnfläche zu verzichten, sein Haus umzubauen 
und eine fremde Familie - oft aber auch ein eigenes Kind mit 
Familie - im Haus aufzunehmen, fällt Senioren nicht leicht, 
weil sie ihre gewohnte Komfortzone verlassen müssen. Im 
Alter von 60 Jahren fällt ein solcher Entschluss leichter als im 
Alter von 80 Jahren. Somit erfordert er schon im frühen Se-
niorenstadium vorausschauende Planung statt Verdrän-
gung von Problemen.  
Von Seiten der Kommune besteht - wie das Gespräch mit der 
Bauamtsleiterin der Gemeinde Baienfurt, Anja Lenkeit, ergab 
- manchmal das Problem, dass der Einbau einer zweiten Woh-
nung Befreiungen von einem Bebauungsplan bzw. manch-
mal auch die aufwändige Änderung eines Bebauungsplans 
erfordert. Lenkeit hofft auf bundesgesetzliche Änderungen, 
die Bebauungsplanänderungen erleichtern. 
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In einem ergänzenden Referat mit dem Titel „ Altersangepass-
te Ertüchtigung des vorhandenen Wohnraums“ wies der Ar-
chitekt Andreas Knitz auf die Notwendigkeit einer guten Be-
ratung hin - hinsichtlich der Thematik: „Welches Potenzial hat 
mein Haus? Welche Optionen habe ich?“ Knitz plädierte für 
die Einrichtung eines Planungs- und Dienstleistungs-Netz-
werks aus Pflegestützpunkten, Kommunen, Handwerk, Archi-
tekten, das Senioren durch unkomplizierte Beratung und Hilfe 
bei der Umsetzung von Maßnahmen unterstützen könne, so 
dass sie länger im eigenen Haus bleiben können. 
Uwe Hertrampf 

Jahrgänger
Jahrgänger 1934/35 

Wir treffen uns am Dienstag, 1. August 2023 um 16 Uhr in der 
Gaststätte „M 3“. 
Bitte um Beachtung! 
F. R.

Zur Information

Klima-Spartipp des Monats  
Juli /August:  
Ein Topf ohne Deckel, ist wie ein Fass ohne Boden 
Wird Essen auf dem Herd in einem Topf ohne Deckel erhitzt, 
dauert es sehr viel länger bis dieses warm wird. Durch die län-
gere Zeit des Erhitzens, wird so deutlich mehr Energie benö-
tigt. Am offensichtlichsten wird dieser Effekt beim Erhitzen 
von Nudelwasser, denn ohne Deckel auf dem Topf, geht es 
eine halbe Ewigkeit, bis das Wasser endlich zu kochen beginnt. 
Außerdem ist es auch wichtig, dass die Topfgröße und die 
Größe der Herdplatte zueinander passen. Wer einen für die 
Herdplatte zu großen oder zu kleinen Topf verwendet, braucht 
ebenfalls unnötig viel Energie. 
Beim Beachten des Dreiklangs aus größenmäßig zueinander 
passender Herdplatte, Topf und Deckel, wird laut KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH (KEA 
BW) bis zu zwei Drittel weniger Energie beim Kochen benötigt. 
Bei einem Elektroherd lassen sich so schwuppdiwupp bis zu 
200 kWh Strom im Jahr einsparen. 
Es heißt ja schließlich auch nicht ohne Grund, auf jeden Topf 
passt ein Deckel. 
Noch passender wäre hier allerdings die Formulierung, auf 
jede Herdplatte passt ein Topf und auf jeden Topf ein Deckel. 
Für ein Sprichwort wäre dieser Text aber vermutlich doch et-
was arg kompliziert und lang. 
Weitere Energie beim Kochen lässt sich bei einem Elektroherd 
sparen, wenn beim Kochen bereits einige Minuten vor Ende 
der Kochzeit der Herd ausgeschaltet und die Restwärme ge-
nutzt wird. Beim Herausfinden des optimalen Ausschaltzeit-
punkts gilt das Motto: Probieren geht über Studieren. 
Übrigens der Klima-Spartipp macht nun eine Pause, weshalb 
der nächste Tipp erst im September erscheint. 
Eine schöne Urlaubszeit wünscht Ihnen allen 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 

Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg 
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de 

Spohn-Gymnasium Ravensburg  

Manuel Oehler aus der Gemeinde Baienfurt hat in diesem Jahr 
am Spohn-Gymnasium in Ravensburg sein Abitur abgelegt.  
Wir gratulieren Manuel ganz herzlich zum bestandenen Abitur 
und zu seinen guten Leistungen. Wir wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg.  
Schulleitung und Kollegium 
 

 Realschule Weingarten  
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler und 
Schülerinnen die Abschluss- prüfung der „Mittleren Reife“ ab-
gelegt: 
Fiona Baumgartner; Alexandru-Costel Pinzariu; Greta Rieger; 
Jann Zimmermann; Merdijan Kadrijaj; Simon Biskupek; Felix Ei-
sele; Milica Jevremovic; Jan Lleshi; Katharina Nold; June Mollyn 
Stadler; Nils Waldherr 
Einen Preis erhielten: Fiona Baumgartner; Greta Rieger; Milica 
Jevremovic; Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium der Realschule Weingarten

Realschule des Bildungszentrums 
St. Konrad Ravensburg 
An der Realschule des Bildungszentrums St. Konrad in 
Ravensburg haben folgende Schüler*innen die Abschluss-
prüfung der „Mittleren Reife“ mit Erfolg abgelegt: 
Mila Hartwig, Luis Kramer, Niklas Landthaler, Svenja Reinbold, 
Elena Stärk 
Wir gratulieren den Schüler*innen zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium 
 

Neues aus dem Hoftheater 
Sa 22.07. | 20.15 Uhr 
So 23.07. | 19.15 Uhr 
Calamity Jane & die Spätzle des Todes (Open Air)* 
Das selbstbewusste Cowgirl Calamity trifft auf zwei kreuzbrave 
schwäbische Brüder, die im Wilden Westen ihr Glück suchen. 
Die drei geraten in einen furiosen Strudel an actiongeladener 
Komik, verrückten Missverständnissen und abenteuerlichen 
Verwechslungen. 
Und es sind originale Western-Figuren dabei, die es so nicht in 
die offiziellen Geschichtsbücher geschafft haben: lustige Lei-
chenbestatter, erschossene Salon-Pianisten, woke Indianer 
mit Hang zur Selbstüberklebung, bestechliche Pferde, magi-
sche Spätzle und schießwütige Präriehunde ... 
Und natürlich die Hauptdarsteller (die nicht nur alle Neben-
figuren mitspielen, sondern auch gerne mal einen vertrock-
neten Kaktus darstellen, wenn das Ausstattungsbudget nicht 
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für einen echten gereicht hat). Die Kölner Kabarettistin Dag-
mar Schönleber ist dabei, Uli Boettcher selbstredend, Udo 
Zepezauer genauso wie der Allround-Musiker Sascha Bendiks. 
Flinten, Feuerwasser und ferdammt viel Vergnügen - das neue 
Comical des Hoftheaters ist prall gefüllt mit jeder Menge Poin-
ten, absurden Dialogen und mitreißenden Songs - Das kann ja 
nur heiter werden! 
VVK 29,50 € | erm. 26,75 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 32 € | erm. 27,50 € 
Unterstützertickets 39,50 € 
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal  
  
Mi 23.08. | 20.15 Uhr (Open Air)* 
Uli Boettcher | Auszeit 
Wenn sich etwa beim Eishockey ein Spieler verletzt, kann die 
betroffene Mannschaft eine Auszeit nehmen, um sich auf die 
veränderten Umstände einzustellen. Die Taktik ändern, Aus-
wechslungen vornehmen und dergleichen. 
Im richtigen Leben kommt es auch vor, dass sich ein innerer 
Spieler verletzt - der Stolz zum Beispiel. Oder der berühmte 
Geduldsfaden ist gerissen und die Motivation liegt am Boden. 
Dann ist es Zeit für eine Auszeit! Uli Boettcher ist vom Spiel 
des Lebens tendenziell eh überfordert und die letzten Jahre 
haben es nicht besser gemacht. Infolgedessen hat er einiges 
an Auszeiten probiert, aber Yoga half irgendwie nicht. 
Also begab er sich in die Wildnis, in eine ihm völlig fremde 
Welt und dort lauerten nicht nur allerlei Gefahren, sondern 
auch erstaunliche Erfahrungen! 
In seinem neuen Programm gewährt Uli Boettcher Auszeit und Ein-
blick in einem und nimmt die Zuschauer mit auf einen unverdrosse-
nen Parforceritt durch große Themen und kleine Nickligkeiten. 
www.uliboettcher.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
*Bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
  
Do 27.07. | 20.15 Uhr 
Stephan Bauer | Vor der Ehe wollt’ ich ewig leben (Open Air)* 
Jeder kennt sie: die Müdigkeit in der Beziehung. Wenn man 
nach zehn Jahren ratlos in das Gesicht des Partners schaut 
und sich klar wird: Vor der Ehe wollte ich ewig leben. Für Män-
ner ist es heute zum Beispiel nicht wichtig, dass eine Frau ko-
chen kann, sondern dass sie keinen guten Anwalt kennt. Der 
Mann weiß inzwischen ohnehin: Wer oben liegt, muss spülen. 
Doch die Ehe hat auch ihre guten Seiten. Man kommt nach 
Hause und hat immer dieselbe Bezugsperson, die einen ab-
lehnt. Stephan Bauer geht mit gutem Beispiel voran, ist 
(nochmal) vor den Traualtar getreten, getreu dem Motto: 
„Wir sind 5 Jahre zusammen, streiten viel, haben wenig Sex - 
dann können wir es auch offiziell machen.“ 
Bauers Programm ist ein pointenpraller Mega-Spaß, aber 
auch eine offene Abrechnung mit der Single-Gesellschaft, 
erodierenden Werten und dem Gefühl von „Alles geht“. 
www.stephanbauer-kabarett.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 € 
*Bei schlechtem Wetter im Theatersaal  
  
Fr 28.07. | 20.15 Uhr 
Luise Kinseher | Wände streichen, Segel setzen (Open Air)* 
Die Möbel sind raus. Die Kinseher sitzt in ihrer leeren Wohnung 

und hat plötzlich unendlich viel Platz: sie könnte ungehindert 
auf Socken den Gang hinunterrutschen, endlich ausladend zu 
ABBA tanzen oder ein Bobby Car Rennen veranstalten, wenn 
da nicht dieses riesige Loch im Boden wäre: Los ging es mit ei-
ner kleinen Delle im Parkett, dann wurde es ein Riss, schließlich 
irgendwann das Loch. 
Was kommt nach dem Loch und wer ist eigentlich schuld? Der 
Architekt? Ein Schimmelpilz? Oder hat es der Dackel gegraben? 
Und lohnt sich in dieser abgerockten Wohnung eigentlich das 
Streichen der Wände noch? 
Bevor Kinseher diese weitreichenden Fragen beantwortet, 
macht sie sich erstmal eine Flasche Schampus auf: Es gilt Ab-
schied zu nehmen! Unvergesslich die gemütlichen Abende 
vorm Kamin, die fröhlichen Stunden am Herd, das vertraute 
Summen des Kühlschranks! Ach war das schön: damals, als 
der Boden unter ihren Füßen noch ganz war. 
www.luise-kinseher.de 
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 27,00 € | erm. 24,50 € 
Unterstützerticket 36,20 € 
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal 

    
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter 

www.hoftheater.org 
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Bergwanderung über die Leiter des Steinebergs 
Von Immenstadt geht es mit der Bergbahn auf den Mittag-
gipfel. Auf aussichtsreichen Wegen, Wurzeln und Treppen-
stufen kommen wir zum Steineberg. Geübte dürfen die 17 m 
lange Eisenleiter direkt zum Gipfel benützen. Weniger Tritt-
sichere bleiben auf dem Normalweg. Die Platten der Grauen 
Wand bilden einen Kontrast zum steilen Auf und Ab im Wald 
bis zur Einkehr in der Alpe Gund. Durch den Steigbachtobel, 
begleitet von Wasserfällen und Gumpen, geht es zurück zum 
Parkplatz Mittagbahn. 
Treffpunkt: Sonntag, 30.07.2023, um 8.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten, Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Gehzeit ca.  
5 Stunden, 400 hm (3/4 Stunde steil bergauf) Abstieg 970 hm. 
Fahrpreis 22,00 Euro für Mitglieder. Bergfahrt 15,00 Euro 
(14,00 Euro Senioren) 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Bergschuhe erforderlich.
Vesper, Trinken, Stöcke und Wechselschuhe. Anmeldung ab 
26.07.2023 - T. 0151-12952100 (Anrufbeantworter) 
Wanderführung Irene Klingler, E-Mail: 
klinglerirene@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter Info im Ansagetext ab 20 Uhr am Vor-
abend T. 0151-12998910. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
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Naherholung  
„zwischen Schussen und Seen“ 
Blitzenreuter Seenplatte 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 Uhr  
am Parkplatz beim Häcklerweiher (B 32 zwischen Blitzen-
reute und Vorsee).  
Zusätzliche Führungen werden an jedem ersten Samstag im 
Monat mit unterschiedlichen Treffpunkten und Themen an-
geboten. Führungsbeginn ist, soweit nicht anders ange-
geben, ebenfalls 14:30 Uhr.  
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos, Kinder ab  
15 Jahren und Erwachsene bezahlen 4,00 EUR. 
Die Führungen dauern circa 2 - 3 Stunden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Nähere Informationen gibt es unter 
www.zwischenschussenundseen.de 
August 
Samstag, 5. August 2023 
Mit dem Fahrrad: Kapellenweg West oben, einschließlich 
Führung durch das Kloster Kellenried 
Torsten Alt 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 6. August 2023 
Eine abenteuerliche Wegstrecke mit einem Eingeborenen 
Josef Fürst  
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 13. August 2023 
Giftpflanzen - Giftschlangen im Gebiet der  
Blitzenreuter Seenplatte  
Manfred Traub 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 20. August 2023 
Die Steinzeitkids vom Schreckensee 
Gerhard Tempel, Manfred Traub 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 27. August 2023 
„Wilde Tiere - Wilder Wald“, eine Wanderung für Kinder 
André Kappler 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
 
 

Polizeipräsidium Ravensburg  

Marktstand-Aktion 2023 des Polizeipräsidiums Ra-
vensburg in den Landkreisen Ravensburg, Sigmarin-
gen und dem Bodenseekreis 
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen und 
Bürger in der kommenden Zeit auf diversen Wochenmärkten 
der Region über wichtige Themen aus der Kriminal- und Ver-
kehrsunfallprävention. Im Rahmen ihrer Sommertour geben 
geschulte Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte des Referats 
Prävention zum Beispiel Antworten auf Fragen zum Krimina-
litätsfeld der Anrufstraftaten (sog. „Callcenter-Betrug“) und 
informieren darüber, wie man sich allgemein vor Kriminalität 
schützen kann. Im Verkehrsbereich wird das Thema Fahrrad- 
und Pedelecsicherheit einen Schwerpunkt bilden. 
Die Präventionsbeamtinnen und -beamten werden an den 
nachfolgenden Terminen mit ihrem Mobilen Informationss-
tand (MobIS) oder mit einem Infopavillon vor Ort präsent sein: 

Landkreis Ravensburg: 
- Weingarten: 26.07.23, 8 - 13 Uhr 
- Leutkirch: 31.07.23, 8 - 13 Uhr 
- Bad Waldsee: 01.08.23, 9 - 12 Uhr 
- Bad Wurzach: 03.08.23, 9 - 12 Uhr 
- Wangen im Allgäu: 09.08.23, 8 - 13 Uhr 
- Isny: 10.08.23, 8 - 13 Uhr 
Die Marktstand-Aktion ist für alle Interessierten ein kosten-
loser Service des Polizeipräsidiums Ravensburg. Die Beratung 
findet unabhängig, neutral und unverbindlich statt. Eine Viel-
zahl von Flyern und Broschüren zu den verschiedenen The-
menbereichen rundet das Informationsangebot ab. 
Hinweis: bei widriger Witterung können Termine kurzfristig 
entfallen. 

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe 

Die Selbsthilfegruppe Sternschnuppe, trifft sich am Donners-
tag, den 27.07.2023 um 18.00 Uhr im Gasthaus Hotel Röss-
le, Weingarten, Friedhofstraße 3 - 5 
Die Selbsthilfegruppe bietet Angehörigen von Alzheimerkran-
ken an, über Ihre Probleme zu reden. Ihre Geschichte zu er-
zählen, vielleicht über Ihr aufgezwungenes Leben zu berich-
ten. Wir hören einander zu, Lachen miteinander, Weinen, 
wenn die Verzweiflung uns erfasst. Wir setzen Ideen, die uns 
guttun, um. Ab und zu unternehmen wir mit unseren kran-
ken Angehörigen kleine Ausflüge. Kommen Sie unverbindlich 
vorbei, wir Sternschnuppenleute freuen uns über Angehörige 
und Gäste, die ein offenes Ohr suchen. Wichtig: Diskretion ist 
für uns selbstverständlich. 
Für telefonische Anfragen wenden Sie sich bitte an:
Ingeborg Munz, Tel. 0751/46320
 
 

ADFC Ravensburg 

Fahrsicherheitstraining für E-Bike Neu-Einsteiger 
Am Samstag, den 05. August von 9.30 bis 13.30 Uhr bie-
tet der ADFC Ravensburg ein Radspaß-Training an. Der Kurs 
findet am Parkplatz des Landratsamts Ravensburg Kreishaus 
II (Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Zugang über Schüt-
zenstraße) statt. Weitere Informationen und Anmeldung: ht-
tps://radspass.org/kurse  
Radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik aller Kursteilnehmerin-
nen zu verbessern und damit die allgemeine Verkehrssicher-
heit zu erhöhen. Hierfür bieten wir in maßgeschneiderten 
Kursen jede Menge Fahrspaß mit dem Pedelec. Neben zahl-
reichen Fahrtechnik-Übungen zur Schulung der Koordination 
und Reaktion, werden auch Themen der Verkehrssicherheit 
behandelt. Qualifizierte Trainerinnen gehen dabei speziell auf 
die Bedürfnisse und das Können der jeweiligen Teilnehmen-
den ein. 
Das 3- bis 4-stündige Radspaß-Training eignet sich beson-
ders für alle Personen, welche das Pedelecfahren neu für sich 
entdeckt haben, Fragen rund um das Pedelec(-Fahren) haben 
oder einfach nur ein paar Koordinations-Übungen machen 
möchten. Auf einem Übungs-Parcours werden spezielle Fahr-
situationen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl für 
das Rad zu entwickeln. 
Am Ende sollen alle Teilnehmende vor allen Dingen Spaß 
am Kurs und noch mehr Spaß und Sicherheit auf allen Pe-
delec-Fahrten haben. 
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Junge Menschen  
werben für den BUND 
Großen Erfolg hatte der Bund für Umwelt und Naturschutz, als 
vor sechs Jahren ein Team junger Menschen in seinem Auftrag 
die Werbetrommel rührte. Nun startet ein solches Werbeteam 
im Landkreis Ravensburg: In den nächsten Wochen werden 
junge Menschen „ausschwärmen“, um für die Naturschützer 
im Kreis weitere Aktive und Unterstützer*innen zu werben. 
„Unser Werbeteam kommt von auswärts, weiß von uns aber 
alles Wichtige über den hiesigen BUND,“ erklärt Ulfried Miller, 
Regionalgeschäftsführer des BUND Bodensee-Oberschwaben. 
„Einige unter ihnen finanzieren so ihr Studium. Ganz wichtig 
ist ihnen auch, sich im Umweltschutz zu engagieren.“ Für den 
BUND werben sie, so Miller, weil dieser in zahlreichen Projek-
ten besonders aktiv für die Umwelt und Natur ist und dabei 
unabhängig von Staat und Wirtschaft sei. Dazu brauche er 
die Hilfe vieler Bürgerinnen und Bürger, die selbst mitarbeiten 
oder finanzielle Beiträge leisten. 
In den nächsten Wochen werden nun BUND-Werber*innen 
von Haustür zu Haustür ziehen, um Aktive und Förder*innen 
suchen. Es habe sich gezeigt, so Miller, dass es für die poli-
tisch unabhängigen Naturschützer*innen viel mehr Sympa-
thie gebe, als die Mitgliederzahlen besagen. 
„Viele, die unsere Arbeit für gut halten, kommen eben nicht 
von sich aus und sagen, ich will 
mithelfen. Wenn wir sie aber persönlich ansprechen, sind sie 
zur Hilfe bereit.“ 
Damit sich in die Werbeaktion keine „schwarzen Schafe“ ein-
schleichen, werden die echten BUND-Werber*innen spezielle 
Ausweise mit sich führen. „Die von uns beauftragten Mitar-
beiter*innen,“ betont Miller, „dürfen kein Bargeld annehmen. 
Zusagen für Beitragszahlungen können jederzeit beim BUND 
storniert werden.“ Ziel der Aktion sei schließlich nicht „die 
schnelle Mark“, sondern ein langfristiger, breiter Rückhalt in 
der Bevölkerung. 
Vertrauen entstehe nur durch gute Naturschutzarbeit. So in-
formieren die Werber*innen beispielsweise über die vielfälti-
gen Aktivitäten des BUND im Kreis Ravensburg. Der BUND en-
gagiert sich z. B. im Amphibienschutz, setzt sich für die für 
Entwicklung, Erhalt und Pflege von Feucht- und Streuobst-
wiesen ein, prüft Vorhaben und Planungen hinsichtlich Na-
tur- und Klimaschutz und geht gegen übermäßigen Flächen-

verbrauch vor. Ein großer Schwerpunkt für den BUND im Kreis 
Ravensburg liegt auch in der Umweltbildung, v. a. durch die 
Organisation von Exkursionen, Kinder- und Familiengruppen 
und Schulkooperationen. 

Ausschnitträtsel
Welcher Bildausschnitt von 
A bis F ersetzt das Feld mit 
dem Fragezeichen?

Lösung: A© Clipdealer/DEIKE
744R28R3

Zubereitung
Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
Ringe schneiden. Für das Dressing alle Zutaten in einer Schüssel 
gut verrühren. Mit Kräutern und Knoblauch vermengen. Danach 
die Oliven, Tomaten und Paprika unterheben. Abgekühlte Nudeln 
dazugeben und gründlich durchmischen und mindestens eine 
Stunde ziehen lassen. Vor dem Servieren nochmals mit Salz und 
Pfe� er abschmecken. Passt sehr gut zu Gegrilltem.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Nudelsalat

Portugiesisches Rezept 
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

400 g Nudeln, 1 EL Thymian, gehackt, 1 EL Oregano, gehackt
4 EL Basilikum, fein geschnitten, 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
100 g getrocknete, eingelegte Tomaten
200 g gegrillte Paprika (eingelegt, aus dem Glas)
12 schwarze Oliven ohne Stein, 12 grüne Oliven ohne Stein
Dressing

4 EL Olivenöl, 1 EL gekörnter Senf, 4 EL Balsamico
2 EL Dattelsirup, 2 EL Tomatenmark
1 gestr. EL Paprikapulver, edelsüß
Salz und Pfe� er  

Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U14U3
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6 Welches ist keine olympische Disziplin 
im Reiten? 

A  Dressur B  Kunstreiten     
C  Springreiten  D Vielseitigkeitsreiten

15 Was ist ein Paddock?  

A  eingezäunter Freilauf      
B  gebissloses Zaumzeug 
C  klassische Reit� gur 
D  Teil des Sattels 

5 Welches ist kein berühmtes Pferd aus 
Literatur oder Film?

A  Falada  B  Jolly Jumper 
C  Sarabi   D  Mr. Ed 

9 Vorläufer welches Reitstils ist das spani-
sche Vaquero-Reiten?

A  Westernreiten B  Dressurreiten 
C  Springreiten  D  Voltigieren

1 Welcher Beruf hat oder hatte nichts mit 
Pferden zu tun? 

A  Schmied B  Kürschner     
C  Jockey D  Abdecker

10 Welche Pferdetypen werden vorwie-
gend als Zug- und Lasttiere in der Landwirt-
schaft eingesetzt?

A  Warmblüter B  Halbblüter
C  Vollblüter D  Kaltblüter

11 Was triff t nicht auf die Lipizzaner zu, 
die in der Spanischen Hofreitschule ausge-
bildet werden? 

A  Es werden nur Hengste ausgebildet. 
B  Die Tiere sind immer weiß.   
C  Sie bekommen immer zwei Namen. 
D  Ihre Ausbildung dauert sechs Jahre.

3 Welcher Ausdruck bezeichnet kein Ab-
zeichen am Kopf eines Pferdes?

A  Flämmchen  B  Laterne
C  Kleeblatt D  Blume

8 Unterhalb welches Stockmaßes wird ein 
Pferd als Pony bezeichnet?

A  95 Zentimeter 
B  122 Zentimeter
C  148 Zentimeter  
D  155 Zentimeter 

14 Was triff t nicht auf das Urpferd 
Eohippus zu?

A  Es lebte vor ca. 60 Millionen Jahren. 
B  Es war so groß wie eine Katze.
C  Es lebte in Urwäldern. 
D  Es hatte nur eine Zehe pro Fuß.

7 In welchem Pferdefi lm spielt die 14-jäh-
rige Scarlett Johansson eine Hauptrolle? 

A  „Der Pferde� üsterer“
B  „Gefährten“
C  „Der schwarze Hengst“ 
D  „Ostwind“ 

2 Welche Pferdrasse hat immer schwarzes 
Fell?

A  Friese B  Ha� inger 
C  Andalusier  D  Knabstrupper 

4 Wie nennt man bei Pferden die Hornreste 
auf der Beininnenseite?

A  Kastanie B  Walnuss
C  Buchecker  D  Eichel

13 Wo befi ndet sich die größte Pferde-
rennbahn der Welt? 

A  Hongkong  B  Tokio    
C  Melbourne  D  Baltimore

12 Aus welchem Land stammen die Pfer-
de, die für den Polosport gezüchtet werden?  

A  Spanien  
B  Island 
C Großbritannien  
D  Argentinien

Das großeDas große Pferde-Pferde-QuizQuiz„Alles Glück dieser Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde“, 
lautet ein altes Sprichwort. 
Wie gut kennen Sie sich mit den 
interessanten Tieren aus? 

Testen Sie es mit unseren 15 Fragen!
Lösungen 
„Das große Pferde-Quiz”:

1 B – Ein Kürschner verarbeitet die Fel-
le von Tieren wie Füchsen oder Ner-
zen zu Pelzprodukten. Der Schmied 
beschlägt die Pferdehufe, der Jockey 
ist ein Berufsreiter und der Abdecker 
beseitigte früher Tierkadaver. 

2 A – Friesen sind eine der ältesten 
Pferderassen Europas und stammen 
ursprünglich aus den Niederlanden. 
Sie werden ausschließlich mit schwar-
zem Fell gezüchtet. 

3 C – Das Flämmchen ist ein schmaler 
Strich auf der Stirn des Pferdes, die 
Blume ein etwas größerer Fleck und 
die Laterne eine breite Blesse.  

4 A – Bei der Kastanie handelt es sich 
um rudimentäre Handwurzel- bzw. 
Fußwurzelballen. Sie wachsen konti-
nuierlich, können aber problemlos ge-
kürzt werden. 

5 C – Sarabi ist die Mutter des kleinen 
Simba im Film „Der König der Löwen“. 
Falada ist das Pferd im Märchen „Die 
Gänsemagd“, Jolly Jumper gehört 
Lucky Luke und Mr. Ed ist ein spre-
chendes Pferd aus der gleichnamigen 
Fernsehserie. 

6 B – Bei den Olympischen Spielen gibt 
es sechs Wettbewerbe im Reitsport: im 
Springreiten, der Dressur und der Viel-
seitigkeit jeweils einen Einzel- und ei-
nen Mannschaftswettbewerb. 

7 A – Im Spiel� lm aus dem Jahr 1998 
spielt Robert Redford einen Pfer-
deheiler, der das seit einem Unfall 
verängstigte Pferd der von Scarlett 
Johansson dargestellten Grace thera-
piert. 

8 C – Die kleinwüchsige Rasse wird un-
ter einer Größe von 1,48 Meter als 
Pony bezeichnet. Die Tiere werden 
gern für Kinderreitsport eingesetzt. 

9 A – Vaquero ist die spanische Be-
zeichnung für einen berittenen Rin-
derhirten. Traditionell ist er ähnlich 
dem amerikanischen Cowboy mit ei-
nem Filzhut, einem Hemd, Lederstie-
feln und Beinlingen bekleidet. 

10 D – Typisch für diese Pferderasse ist 
ein hohes Körpergewicht und ein ru-
higes Temperament, weshalb sie sich 
gut als Zug- und Lasttier eignet. 

11 B – Die meisten Lipizzaner sind 
heutzutage zwar Schimmel und somit 
weiß, es gab aber schon immer auch 
Braune, Rappen und Füchse unter ih-
nen. 

12 D – Von den Briten eingeführt, ist 
die Sportart bis heute in Argentinien 
weitverbreitet. Die besten Polospieler 
stammen aus diesem Land. 

13 B – Die 1933 erö� nete Pferderenn-
bahn fasst bis zu 223 000 Zuschauer. 
Die äußere Grasbahn hat eine Länge 
von 2083 Meter. 

14 D – Die ausgestorbene Pferdegat-
tung Eohippus oder auch Hyracother-
ium hatte vier Zehen an den Vorder- 
und drei Zehen an den Hinterbeinen. 

15 A – Paddocks bieten Pferden in den 
Zeiten Auslauf, in denen sie nicht auf 
die Weide können. Die graslosen, 
meist mit Sand ausgestreuten Plätze 
sind sehr p� egeleicht. 

  

Foto: © Clipdealer/DEIKE
Text: © ab/DEIKE 758R50R1

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden
ONLINE SPENDEN SPENDENKONTO

IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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10.00 bis 16.30 Uhr

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0/
31

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Suche für "Old Marry" Wohnwagen Detlefs 5,90m
ganzjährigen Unterstellplatz. In Baindt und Umgebung bis 15km.
 0162 208 3503

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Baienfurt:

für das Gebiet 12: Adlergasse, Inselstraße, Mühlgasse, Schacher 
Straße, St.-Ulrich-Straße, u.a. 

• Ab 01.08.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Sinnstifter gesucht! 
Wir suchen ab sofort 
 

Betreuungsassistent (m/w/d) 
Für Einzelbetreuung unserer Kunden*innen und 
für unsere bestehenden Betreuungsgruppen 
Wir bilden Sie auch gerne aus! 
 

Wenn Sie eine  
 zuverlässige und kontaktfreudige Person sind 

und Verständnis für ältere Menschen hat, dann 
sind Sie bei uns richtig 

 

Frau Löffler 
0751 36360-116  
betreuung@sozialstation-schussental.de  
www.sozialstation-schussental.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

  
 

 
 

  
  

 
 

 

  
 

  
 

Werde Teil unseres Teams und
mache eine Ausbildung zum:
• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
• Dachdecker (m/w/d)

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

ARBEITEN BEI MAIER
Wir suchen Dich!

Restaurantleiter:in, Sommelier/ière,
Chef de rang (m/w/d), Mitarbeiter:in im Frühstücksservice, 

Auszubildende im Hotelfach und in der Küche

Wir bieten:
Übertarifliche Bezahlung | Zwei zusätzliche Urlaubstage | Zusätzlicher 

Urlaubstag im Ehrenamt | kostenfreie Verpflegung | Zugang zu 
Corporate Benefits | Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels | Jährliche

Bodensee Card Plus für drei Tage und noch vieles mehr...

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
bewerbung@hotel-maier.de

Hotel Maier | Poststraße 3 | 88048 Friedrichshafen | T+49 (0) 7541 404-0 | www.hotel-maier.de
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1971

50
JAHREKarosseriebau & Fahrzeugtechnik

Schwanenstraße 2/1 | 88214 Ravensburg 
Telefon: +49 751 24144 |  www.thurik.de

Karosseriebauer | KFZ-Mechatroniker
ab sofort gesucht (wmd) 

abwechslungsreiche Tätigkeit | motiviertes Team 
attraktive Konditionen | moderner Arbeitsplatz

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


